
INHALT

FEBRUAR 2015

Gemeindeverwaltung
Telefon 061 911 99 88
Fax 061 911 08 26
gemeinde@nuglar.ch
www.nuglar.ch

Schalteröffnungszeiten 
Montag/Mittwoch/Freitag:                        
9.00 bis 11.30 Uhr
Montag: 
18.00 bis 19.30 Uhr   

Sprechstunde 
Gemeindepräsidium
Nach Vereinbarung

Sauberaushubdeponie Gründli 

Projekt auf Eis gelegt
Der Entscheid der ausserordentlichen Gemeindeversammlung vom 26. Novem-
ber ist rechtsgültig. Zweifel an der Korrektheit des äusserst knappen Abstim-
mungsresultats sind ausgeräumt.

Die vielen Teilnehmenden an der a.o. 
Gemeindeversammlung vom 26. No-
vember erinnern sich: Das vom Ge-
meinderat beantragte Projekt zur Er-
richtung einer Sauberaushubdeponie 
im Gebiet «Gründli» wurde hauchdünn 
mit 125 gegen 124 abgelehnt. Der Ge-
meinderat bedauerte den Entscheid, 

weil seines Erachtens eine grosse Chan-
ce und eine gute Lösung vertan wur-
den. Aber er akzeptierte ihn. Ob klein 
oder gross – Mehrheit ist Mehrheit.

Gegen den Entscheid der a.o. Gemein-
deversammlung vom 26. November 
2014 wurden beim Regierungsrat zwei 
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Veranstaltungen 

Veranstaltungskalender  24

Fasnachtsfeuer
Wir freuen uns Sie am 

22. Februar 2015
willkommen zu heissen.

Die Stäcklimeitli

Es fasnächtlet wieder: 
Fastnachtsumzug Nuglar, 
Samstag, 14. Februar, 15 Uhr 
(weitere Veranstaltungen siehe Seite 24)



2   Nr. 1, Februar 2015 Gemeinde News

Beschwerden eingereicht. Beide mach-
ten geltend, dass das Resultat nicht 
korrekt zustande gekommen sei. Die 
Beschwerden wurden in der Zwischen-
zeit allerdings zurückgezogen oder 
sind nicht rechtsgültig geworden, weil 
die Beschwerdeführer auf die Bezah-
lung des vom Regierungsrat verlang-
ten Kostenvorschusses verzichteten. 
Fazit: Der Entscheid der Gemeindever-
sammlung ist defi nitiv rechtskräftig.

Unabhängig von den beiden Beschwer-
den ging der Gemeinderat den Vor-
würfen nach. Beanstandet wurde z.B., 
dass Nicht-Stimmberechtigte abge-
stimmt oder dass mehr Leute die Stim-
me abgegeben hätten, als Stimmbe-
rechtigte gezählt worden seien. Dem 
ist nicht so. Nach genauester Über-
prüfung der Vorgänge und nach Über-
prüfung auch der  angeblich nicht 
stimmberechtigen Personen kommt 
der Gemeinderat zum Schluss, dass das 
 Abstimmungsresultat absolut korrekt 
zustande gekommen ist.

Das Volk hat gesprochen. Der Gemein-
derat hat das Projekt auf Eis gelegt. 
Die Gegner des Projekts können wie-
der ruhig schlafen. Ob und wann neuer 
Handlungsbedarf entsteht, wird sich in 
den kommenden Jahren erweisen.

DER GEMEINDERAT

Projekt Aufwertung Brunnenbachtal 

Es geht los!
Im Frühjahr beginnen die Arbeiten im Brunnenbachtal. Als Massnahmen wer-
den die Auenwälder aufgelichtet und die Feuchtwiesen wieder instandgestellt. 
Die Bevölkerung ist herzlich zu einer Pfl anzaktion am Samstag, 11. April einge-
laden.

Am 10. Dezember 2014 sprach sich 
die Gemeindeversammlung von Nuglar-
St. Pantaleon mit grossem Mehr für das 
Aufwerten von Natur und Landschaft 
im Brunnenbachtal aus. Das über 10 
Jahre laufende Projekt wird mit gros-
sen Geldbeträgen von Stiftungen und 

vom Lotteriefonds des Kantons Solo-
thurn unterstützt. 

Das Projekt bezweckt, das Hochwasser-
problem in Neunuglar zu entschärfen 
sowie die natürliche Vielfalt des Tals zu 
erhalten und zu fördern. Insbesondere 

Günstige SBB-Tageskarten  
Preis: Fr. 45.– für Einwohner/innen von Nuglar-St. Pantaleon, 
Büren, Gempen, Hochwald und Seewen.

Infos und Reservation: Internet: www.nuglar.ch, Telefon 061 911 99 88

Bezug: Gemeindeverwaltung Nuglar-St. Pantaleon

Internet: www.nuglar.ch, Telefon 061 911 99 88
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sollen der Brunnenbach renaturiert, 
Waldränder stufi g gestaltet und Am-
phibienlaichgewässer neu angelegt 
werden. Zugleich ist vorgesehen, die 
Rahmenbedingungen für die Bewirt-
schaftung der Landwirtschafts-
fl ächen zu ver-
bessern.

Auenwald 
aufl ichten
Als erste Massnah-
me wird der Forst-
dienst im Februar 
2015 ein Stück Bach-
auenwald im unte-
ren Teil des Brunnen-
bachtals aufl ichten 
und die südöstlich an-
schliessenden Feuchtwiesen wieder in-
stand stellen. In der Bachaue werden 
zudem  seltene Baum- und Strauch-
arten gepfl anzt. Die Bevölkerung ist 
am 11. April 2015 herzlich zum Pfl anz-
tag eingeladen (siehe Kasten). Ange-
legt werden auch mehrere Amphibien-
laichgewässer. In der zweiten Jahres-
hälfte 2015 erfolgen die Hochwasser-
schutzmassnahmen in Neunuglar, Ge-
staltungsmassnahmen im untersten 
Bachabschnitt und das Aufl ichten eines 
starken Baumholzes im mittleren Tal-
abschnitt. 

Im besagten Baumholz werden die 
Schattenbaumarten zu Gunsten der 
Föhren und Eichen zurück genommen 
und am Waldboden werden die Vor-
aussetzungen für eine artenreiche 
Krautschicht geschaffen. Wir gehen 
davon aus, dass damit künftig wieder 
wilde Orchideen wachsen werden.

Für das Leiten und Überwachen der 
Massnahmen im Brunnenbachtal hat 
der Gemeinderat eine Sonderkommis-
sion mit Vertretern aus Gemeinderat 
und anderen Kommissionen einge-
setzt. Die Projektgruppe wird alle 
Massnahmen im Rahmen des 10-Jah-
resprojekts koordinieren und den Ge-
meinderat und die Einwohnerschaft 
orientieren. Das Projekt wird fachlich 
vom Forstingenieur Felix Berchten, 
Mitinhaber des Planungsbüros Hinter-
mann & Weber, begleitet.

Forst-, Natur- und Landschaftskommission

Auenwäldchen pfl anzen
im Brunnenbachtal    
Samstag 11. April 2015, 9.35 Uhr

Treffpunkt: 
(Ankunft 73 Bus) 
Bushaltestelle 
Neunuglar. 
Allenfalls Fahr-
gemeinschaften 
bilden.

Dauer des 
offi ziellen Teils 
bis ca. 13 Uhr 
oder nach Lust 
und Laune.

Ausrüstung: Angepasste Kleidung und Schuhwerk, 
Arbeitshandschuhe. 

Interessierte Kinder und Erwachsene sind herzlich zu 
dieser Pfl anzaktion eingeladen. Neben den Informationen 
zum Projekt, werden sie interessantes über die Pfl anzen 
und Tiere in diesem Tal erfahren. Die Mittagsverpfl egung 
wird offeriert.

schaftung der Landwirtschafts-

Als erste Massnah-
me wird der Forst-
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Im Rückblick ist es eine lange Zeit. 
Vor rund 18 Jahren wurde ich Mit - 
glied des Gemeinderats. Es folgten 
einige Jahre als Gemeindevizepräsi-
dent und 10 Jahre als Gemeinde-
präsident. Am 31. März ist Schluss. 
Während den 18 Jahren ist viel 
geschehen. Nicht nur sind mir viele 
Haare ausgefallen. Auch innerlich 
habe ich mich verändert. Sorgen und 
Freuden einer Dorfgemeinschaft 
sind zum festen Bestandteil meines 
Lebens geworden. «Die Gemeinde» 
war immer präsent – oft im Guten 
und manchmal zu meinem Ärger.

Jetzt freue ich mich, Verantwortung 
und Verpflichtungen zu reduzieren, 
etwas freier zu werden und das 
Mänteli des «Gemeindediploma ten» 
an der Garderobe abzugeben. Ganz 
die ruhige Kugel zu schieben, liegt 
mir allerdings nicht. Gerne werde  
ich mich im Projekt «Auf wertung 
Brunnenbach» weiter betätigen und 
freue mich, dass mir der Gemeinde-
rat dazu das Vertrauen schenkt. 

Am meisten freut mich, dass ich 
mein Amt einem kompetenten 

ADIEU!

Wahl des neuen Gemeinde-
präsidenten am 8. März
Hans Peter Schmid gab dem Gemeinde-
rat im Juli 2014 seinen Rücktritt als Ge-
meinderat und als Gemeindepräsident 
bekannt. Zur Wahl als neuer Gemein-
depräsident stellt sich Gemeinderat 
Daniel Baumann zur Verfügung. Zur-
zeit führt er das Ressort Bildung und 
Kultur. Für das neue Amt als Gemein-
depräsident bringt er das nötige Rüst-
zeug mit. Der Gemeinderat freut sich 
sehr, dass es gelungen ist, einen würdi-
gen Nachfolger zu finden.

Der Gemeinderat hat die Wahl auf den 
8. März 2015 festgelegt. Die Amtsüber-
gabe findet am 1. April 2015 statt.
Obschon Daniel Baumann der einzige 
Kandidat ist, muss er am 8. März an der 
Urne gewählt werden. So ist es durch 
unsere Gemeindeordnung bestimmt. 
Trotz beschränkter Auswahl hofft der 
Gemeinderat, dass die Wahlbeteiligung 
hoch ist. Sie ist ein Vertrauensbeweis 
und damit ein guter Start für den neu-
en Präsidenten! 

DER GEMEINDERAT

Nachfolger übergeben darf, dass  
der Gemeinderat auch ohne mich 
auf Kurs ist und sich die Gemeinde-
verwaltung in guten Händen 
befindet. Ich wünsche Daniel 
Baumann alles Gute im neuen Amt.

Ich danke allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern für das Vertrauen 
und sage auch als Redaktor dieses 
Mitteilungsblatts: Adieu!

Hans Peter Schmid
Bald Alt-Gemeindepräsident 
 

NEWS AUS DEM 
GEMEINDERAT

Daniel Baumann

Wahl in den Vorstand 
der Kreisschule: 
Luzia Kilchmann
Der Gemeinderat hat als Nachfolge 
von Beat Inauen Luzia Kilchmann aus 
Nuglar als Vertreterin unserer Gemein-
de im Vorstand des Zweckverbands 
Oberstufenzentrum Dorneckberg ge-
wählt. Sie ist in leitender Funktion im 
Bereich Pflege im Rehabilitationszent-
rum Rheinfelden tätig. Der Gemeinde-
rat dankt ihr für ihre Bereitschaft und 
wünscht ihr viel Freude im wichtigen 
Amt. 

Neue Regelung 
der Altersjubiläen
Unseren Jubilaren und Jubilarinnen, 
die einen runden Geburtstag ab 80 
 feiern, wird auch in Zukunft von der 
Gemeinde gratuliert. Neu erhalten sie 
eine Flasche guten Weines und einen 
Gutschein vom Volg. Ab dem 90. Al-
tersjahr wird der Gemeindepräsident 
das Geburtstagsgeschenk persönlich 
überreichen. Jubilare, die in Alters- und 
Pflegeheime wohnen, erhalten eine 
Karte und einen Blumenstrauss.
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Beschlüsse der Gemeindeversammlung
vom Mittwoch, 10. Dezember 2014, 20.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Nuglar

1. Das Einbürgerungsgesuch von Jürgen Hoffmann wurde genehmigt;

2. Das Einbürgerungsgesuch der Familie Brink wurde genehmigt; 

3. Der Voranschlag 2015 mitsamt Investitionsrechnung sowie den  
nachstehenden Krediten wurde bewilligt: 
– Der Bruttokredit von CHF 500 000.– für das 10-Jahresprojekt  
 «Brunnenbachtal Neunuglar/Nuglar – Schutz und Aufwertung»  
 zu Lasten der Investitionsbudgets 2015 bis 2024 und mit Beiträgen  
 von rund CHF 250 000.– durch Sponsoren und Donatoren wurde  
 genehmigt; 
– Für die Ersatzinvestition der elektronischen Trefferanzeigen in der  
 300 m Schiessanlage auf dem Roggenstein wurde nach verschie- 
 denen Anträgen ein Gemeindebeitrag von CHF 100 000.– zu Lasten 
 des Investitionsbudgets 2015 beschlossen.

4. Stellenplan und Gehaltsregulativ der Dienst- und Gehaltsordnung  
wurde mitsamt Erhöhung des Fixums des Präsidiums auf CHF 30 000.–  
genehmigt.

5. Gebühren, Tarife und Ersatzabgaben für das Jahr 2015 wurden  
genehmigt;

6. Die Senkung des Steuerfusses von bisher 130% auf 127% wurde mit 
grossem Mehr angenommen. Ein Antrag auf Festlegung des Steuerfusses 
auf 125% wurde deutlich abgelehnt.

7. Der Investitions- und Finanzplan 2015 bis 2019 ist zur Kenntnis  
genommen worden.

Bis die nächste Ortsplanungsrevision in 
Angriff genommen wird, dürften noch 
einige Jahre vergehen. Im Falle des 
 Zonenreglements besteht allerdings 
jetzt Handlungsbedarf. Es enthält Be-
stimmungen, die nicht mehr zeitge-
mäss sind und die seit Jahren für Irrita-
tionen bei der Bauherrschaft sorgen. 
Ebenfalls weicht es von der kantonalen 
Gesetzgebung ab, was Unsicherheit 
schafft. Nun hat der Gemeinderat be-
schlossen, die wichtigsten und nötigs-
ten Änderungen vorzunehmen.

Gemäss heutigem Zonenreglement sind 
in der Wohnzone W1-2 nur Schräg-
dächer mit einer Minimalneigung von 

Verbesserung 
Wanderwege im 
Gemeindegebiet
Nuglar und St. Pantaleon haben ein 
grosses Potenzial als schöne Wander- 
und Ausflugdestinationen. Verschie-
dentlich wurde aber festgestellt, dass 
die Gemeinde durch das Wanderweg-
netz nicht optimal erschlossen ist. Ins-
besondere fehlt die Verknüpfung zwi-
schen Liestal und Gempen ab Oristal. 

Deshalb wurde Kontakt mit den Solo-
thurner Wanderwegen aufgenommen. 
Daraus sind zahlreiche Verbesserungen 
in der Signalisation vor allem im Gebiet 
Muni entstanden. Sie wurden auf Kos-
ten der Solothurner Wanderwege be-
reits umgesetzt.

Nun hat der Gemeinderat einen Kredit 
bewilligt und den Verein Solothurner 
Wanderwege beauftragt, eine neue 
Route zu errichten. Sie verläuft von 
Liestal – Oristal – Neunuglar – Brunnen-
bachtal – Nuglar nach Gempen. Diese 
wird signalisiert, mit Wegweisern ver-
sehen, im Kartenmaterial aufgenom-
men und damit einem grösseren Publi-
kum geöffnet. Die Gemeinde über- 
nimmt die Materialkosten von CHF  
4000.–, der Verein «Solothurner Wan-
derwege» die Arbeiten.

 

Nächste 
Gemeinderatssitzungen: 
Montag, 2. März 2015  
Montag, 16. März 2015 
Montag, 13. April 2015

Nächste  
Gemeindeversammlung: 
Donnerstag, 11. Juni 2015

AGENDA

25° zulässig. Flachdächer dürfen nicht 
grösser als 40 m2 sein. Ebenso bezeich-
net das Zonenreglement  Dachformen 
mit einer min. Neigung von 25° als Sat-
teldächer.

Die kantonale Bauordnung lässt dem-
gegenüber alle Dachformen zu. Nun 
will der Gemeinderat die unnötig ein-
engenden Bestimmungen ersatzlos auf-
heben. Die Zulassung von andern Dach-
formen in der W1-2- und H-Zone macht 
unsere beiden Dörfer attraktiver. 

Das angepasste Zonenreglement wird 
in den nächsten Wochen publiziert und 
öffentlich aufgelegt.

Zonenreglement soll angepasst werden
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Der Mittagstisch ist gut gestartet und 
mit jeweils 12 Kindern gut besucht. Er 
wird dienstags und donnerstags von  
12 bis 14 Uhr angeboten. Das Angebot 

MITTEILUNGEN AUS DEN KOMMISSIONEN UND FEUERWEHR

Forst-, Natur- und 
Landschaftskommission

Häckselplatz offen 
bis 31. März
Bis Ende März besteht noch die 
Möglichkeit, Baum-und Gehölz-
schnittgut in der Mergelgrube 
Hätzlenrain/Hollen im bezeichne-
ten Bereich gratis zu deponieren. 
Der Forstbetrieb wird das Holz zu 
Hackschnitzeln für Holzfeuerungs-
anlagen verarbeiten. 

Bitte beachten: Es darf nur Baum-
schnitt deponiert werden, jegliche 
Ablage anderweitiger Grünabfälle 
ist untersagt, die Anlage ist kein 
Kompostierplatz!

Unsere Feuerwehr im Einsatz
30. 12. 2014: Wasserleitungsbruch
Bei kalten Temperaturen barst eine 
Wasserleitung in einem ehemaligen 
Futtertenn an der Bürenstrasse in St. 
Pantaleon. Die Feuerwehr konnte das 
Wasser von der Leitung abnehmen und 
ins Freie leiten. Nachdem die Wohnung 
betreten werden konnte, wurde die 
betreffende Leitung im Haus abgestellt 
und das Wasser aus dem Tenn entfernt. 
Die Feuerwehr stand mit 7 Personen im 
Einsatz.

21. 1. 2015: Brand in der Hubmatt
Im Keller eines Bauernhauses in Nuglar 
brach ein Brand aus. Anwohner be-
merkten gegen 14.45 Uhr aus dem Ge-
bäude austretenden Rauch und alar-
mierten die Feuerwehr. Zusammen mit 
der Feuerwehr Liestal wurde der Brand 
rasch gelöscht. Zum Zeitpunkt des 
Brandes hielten sich keine Bewohner 
im Gebäude auf; verletzt wurde nie-
mand.
Ermittlungen der Polizei Kanton Solo-
thurn zur Brandursache haben erge-
ben, dass der Brand offenbar auf eine 

steht allen Kindern des Kindergartens 
und der Primarschule offen. Die Kinder 
erhalten eine gesunde Mahlzeit. Sie 
sollen Zeit haben, sich auszuruhen, zu 

Mittagstisch – es hat noch Plätze frei!
spielen und an ihren Hausaufgaben  
zu arbeiten. Die Eltern bezahlen für  
ein Kind Fr. 12.–, für zwei Kinder je  
Fr. 11.– und ab 3 Kindern Fr. 10.– pro 
Mittagstisch. Der Mittagstisch findet 
im Schulhausbereich bzw. in der Mehr-
zweckhalle statt und wird durch Be-
treuungspersonen durchgeführt. Inter-
essierte setzen Sie sich bitte direkt mit 
dem Mittagstischleiter, Paul Thommen 
(Tel. 061 911 98 07) in Verbindung.

Verpuffung unverbrannter Rauchgase 
in der Heizung im Keller zurückzufüh-
ren ist. Dadurch konnten Flammen aus-
treten, die im Keller die Decke sowie 
weitere Gegenstände in Brand setzten. 
Das ganze Haus füllte sich mit Rauch 
und ist vorerst nicht bewohnbar. Der 
Sachschaden beläuft sich auf mehrere 
10 000 Franken. (Quelle: KAPO Solo-
thurn)
Die Feuerwehr Nuglar stand mit 24 und 
die Feuerwehr Liestal mit 19 Frauen 
und Mannen im Einsatz. Im Anschluss 
an das Ereignis wurde die Brandwache 
bis am folgenden Nachmittag aufrecht 
gehalten.

Das Feuer konnte auf den Keller beschränkt 
werden (Quelle Bild: KAPO Solothurn)

Während 
der Brand-
wache blieb 
Zeit, um die 
Haustiere zu 
verpflegen
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MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

Die Bogen mit den Gebührenmarken 
können wie gewohnt auf der Gemein-
de, beim VOLG oder über Postzustel-
lung (nur St. Pantaleon) bezogen wer-
den. 
Die Gemeinde hat die Grüngutsamm-
lung der Autogesellschaft Sissach-Eptin-
gen AG übertragen. Das Material wird 
in der Anlage der BioPower AG in Prat-
teln vergoren und weiterverwertet.

JAHRESVIGNETTEN sind bei der Gemeindeverwaltung erhältlich!

Jahresvignette für 140 Liter Container Fr. 80.00
Jahresvignette für 240 Liter Container Fr. 120.00
Jahresvignette für 770 Liter Container Fr. 385.00

Preise: 1 Marke kostet Fr. 1.80 inkl. MwSt.

Behälter: 120 bis 140 Liter 4 Marken

 bis 240 Liter 6 Marken

Bündel: max. 50 cm Durchmesser und 100 cm Länge 2 Marken

 max. 50 cm Durchmesser und 200 cm Länge 4 Marken

Die Grüngutsammlung 
startet am 
23. März 2015

Das Wichtigste unserer 
Grüngut-Entsorgung:

– 15 Sammeltermine übers Jahr verteilt 
jeweils an einem Montag. Start: 23. 
März 2015. Die Sammeltermine fin-
den Sie im bereits verteilten Abfall-
kalender.

– Sammelpunkt: Direkt vor Ihrem Haus. 
Das Grüngut soll im Unterschied zum 
Kehricht nicht auf dem Sammelpunkt 
bereit gestellt werden.

– Neben den Containern sind auch 
Bündel zugelassen. Umfang und Ge-
wicht sind auf max. 50 × 200 cm und 
max. 15 kg Gewicht beschränkt.

– Die Abfuhr wird mit Marken (Vignet-
ten) finanziert. Eine Marke kostet  
Fr. 1.80. Je nach Volumen und Ge-
wicht benötigt ein Gebinde zwischen 
2 und 6 Marken. Bogen mit 10 Mar-
ken können auf der Gemeindever-
waltung, beim VOLG oder bei der 
Post (Hauslieferdienst St. Pantaleon) 
gekauft werden.

ENTSORGUNGSAGENDA

Alteisen: 16. bis 20. März  
Die Sammelmulde wird beim Kommunalbau St. Pantaleon aufgestellt,  
in der Einfahrt der Zivilschutzanlage. Deponieren von Materialien 
 ausserhalb der Mulde ist nicht gestattet!

Kartonabfuhr: Donnerstag, 19. März 
Bitte Karton jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen.

Grünabfuhr: Montag, 23. März und 13. April  
Container, Behälter und gebündelten Gartenabfälle (bitte Bestimmungen 
beachten)  sind vor 07.30 Uhr vor dem Haus bereit zustellen.

Nächster Häckseldienst: In der Woche vom 20. bis 24. April    
Sorgen Sie bitte dafür, dass das Schnittgut am Häckseltag (Montag)  
an einem gut zugänglichen Ort am Strassenrand bereit liegt, und dass 
genügend Behälter für das Häckselgut vorhanden sind. Bei schlechter 
Witterung findet das Häckseln in der laufenden Woche statt.

Pro Haushalt sind 10 Minuten gratis. Grösserer Zeitaufwand wird 
 verrechnet. Benutzen Sie die Gelegenheit, Bäume und Sträucher an  
Strassen und Fusswegen zurückzuschneiden.   

Anmeldungen bis Donnerstag, 16. April 2015   
mit nachfolgendem Talon an die Gemeindeverwaltung.

Anmeldung zur Häckselaktion in der Woche vom 20. bis 24. April

Name: 

Vorname:

Strasse: 

Ort:

Telefon: Unterschrift:

Talon bis Donnerstag, 16. April 2015 an die Gemeindeverwaltung
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Wegzüge  74

Zuzüge  93

Geburten  7

Todesfälle  9

Einbürgerungen  1
 

Einwohnerzahl 2014
Langsam, aber stetig wächst unsere 
Gemeinde. Bald dürfen wir die 1500ste 
Einwohnerin bzw. den 1500sten Ein-
wohner begrüssen. Wir freuen uns 
schon jetzt!

 
 Jahr 2013 Jahr 2014

Nuglar 1099 1115

St. Pantaleon 383 384

Total 1482 1499

 
AUS UNSERER E INWOHNERKONTROLLE

Brombacher Martin, Ausserdorfstrasse 10
Gysin Stefan, Hauptstrasse 40
Gysin-Bossart Fabienne, Hauptstrasse 40
Maag Kathrin, Oberdorfstrasse 46
Madörin Bernhard, Degenmattstrasse 12
Madörin-Massimino Manuela, Degenmattstrasse 12
Schätti Elisabeth, Oberdorfstrasse 46
Semenova Elizaveta, Oberdorfstrasse 46

Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger:Herzlich willkommen!

Todesfälle:

Wir kondolieren
Burtschi-Mangold Anna Rosa 
Glaser-Morand Elisa
Lehmann Erich
Murer-Vögelin Brigitta
Saladin-Hubacher Margrit

Saladin Hans Erich, 7. 11. 2014, Sohn von Saladin Irina und Saladin Erwin
Brigagliano Valerio, 14. 12. 2014, Sohn von Brigagliano Isabella und 
Scire Banchitta Maurizio

Geburten:Wir gratulieren!

Infos für Hundehalterinnen und Hundehalter

Die Gebühr für Hundemarken wird verdoppelt
Als Folge des Massnahmenplans zur 
 Sanierung der Kantonsfinanzen hat der 
Solothurner Kantonsrat weitere Ge-
bührenerhöhungen beschlossen. Dies 
trifft auch Hundehalter/innen. Neu 
kostet eine Hundekontrollmarke 40 
statt 20 Franken. Die Gemeinde ist ge-
zwungen, die Gebührenerhöhung wei-
ter zu verrechnen. 

Hundesteuer
Die Hundesteuer der Gemeinde be-
trägt weiterhin 70 Franken. Die Ein-
nahmen aus der Hundesteuer werden 
u.a. für Kauf, Betrieb und Unterhalt 
der Robidog-Behälter verwendet.

Rechnungsstellung
Im April 2015 werden die Hundehalte-
rinnen und Hundehalter eine Rech-
nung zur Bezahlung der Hundemarke 
sowie der Hundesteuer für das Jahr 
2015 erhalten. Somit müssen die Hun-
dehalter nicht mehr persönlich am 
Schalter der Einwohnerkontrolle vor-
sprechen. Nach Eingang der Zahlung 
wird die Hundemarke per Post zu-
gestellt. Hunde welche am 1. April des 
Jahres noch nicht drei Monate alt sind, 
sind für das laufende Jahr von der 
 Hundesteuer befreit.

Neuanmeldung und Abmeldung
Sind Sie neue Hundehalterin oder Hun-
dehalter oder besitzen Sie einen an-
deren oder zusätzlichen Hund oder 
sind Sie neu nach Nuglar-St. Pantaleon 
zugezogen, ist die persönliche An-
meldung des Tieres am Schalter der 
Einwohnerkontrolle notwendig. Zur 
Anmeldung benötigen wir den ANIS-
Ausweis und/oder den Impfausweis.

Hundehalterinnen und Hundehalter 
sind verpflichtet, der Gemeindeverwal-
tung umgehend Änderungen in der 
Hundehaltung, wie Tod, Abgabe oder 
Neuerwerb eines Hundes mitzuteilen 
(Telefon 061 911 99 88). Änderungen 
sind ebenfalls der Firma ANIS AG,  
Morgenstrasse 123, 3018 Bern, Telefon 
031 371 35 30, info@anis.ch zwecks 
zentraler Datenbank mitzuteilen.

Foto: © schemmi / pixelio.de 
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Die Steuerverwaltung Solothurn hat 
beschlossen, Jugendlichen, die das 16. 
Altersjahr erreichen, keine Steuerer-
klärung mehr zukommen zu lassen. 
Wenn sie allerdings ein eigenes Ein-
kommen haben, sind sie trotzdem 
steuerpflichtig und müssen eine Steuer-
erklärung ausfüllen. Die Gemeindever-
waltung wird sie mit einem Schreiben 
darauf aufmerksam machen.  Die Steu-
ererklärung 2014 für das Einkommen 
2014 kann bei der Gemeindeverwal-
tung bezogen oder beim kantonalen 
Steueramt in Dornach bestellt werden. 
Für weitere Auskünfte können Sie sich 
an das kantonale Steueramt in Dor-
nach wenden.

Eintritt von 
Jugendlichen in die 
Steuerpflicht

Alle Kinder mit Geburtsdatum 
vom 1. August 2010 bis 31. Juli 2011 
werden im Schuljahr 2015/2016 
schulpflichtig. 

Mitte/Ende Januar 2015 wurden die 
 Eltern für die Anmeldung persönlich 
von uns angeschrieben.
Sollten Sie Fragen oder kein Anmelde-
formular erhalten haben, wenden Sie 
sich bitte an die Schuladministration:

Stephanie Ermel & Michèle Luder
Schuladministration
Seewenstrasse 18
4413 Büren
Telefon: 061 911 18 47

Schulleitung Kindergarten und Primarschule
Seewenstrasse 18, 4413 Büren
Tel. 061 911 18 47, E-Mail: 
schulleitung.kgps@schulen-dorneckberg.ch

Anmeldung für 
den Kindergarten 
(Obligatorische erste Stufe 
der Volksschule)

Vorankündigung

Schulaufführung

Die Kinder vom Kindergarten 
und der Primarschule 
Nuglar-St. Pantaleon 
freuen sich auf die grosse 
Schulaufführung mit dem 
Thema «Reise um die Welt».

Die Aufführung findet am 
3. Juni 2015 um 18.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Nuglar 
statt.

MITTEILUNGEN AUS DER SCHULE

Inserate

• Sie wünschen Hilfe beim Ausfüllen der 
 Steuererklärung?
• Unsere fachkundigen Mitarbeiter kommen gerne 
 zu Ihnen nach Hause und erledigen die Arbeiten. 
• Dieses Angebot richtet sich an Personen im 
 AHV-Alter.

Unterstützung bei der Steuererklärung
Nehmen Sie Kontakt auf mit 
der Fachstelle für Altersfragen: 
Dorneck-Thierstein 
061 781 12 75 
breitenbach@so.pro-senectute.ch 
www.so.pro-senectute.ch
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Die Bühne 07 zeigt

Wer zuletzt stirbt …
Eine schwarze Komödie mit Musik

von Lorenz Keiser

Max Wanner, pensionierter Bankbeam-
ter, Witwer, hat ein gesundes, starkes 
Herz. Seiner Leber aber hat er zeit-
lebens zu viel zugemutet. Starchirurg 
Dr. Schoellkopf sieht nur noch die Mög-
lichkeit einer Transplantation. Doch 
Spendenorgane sind rar. In Schoell-
kopfs Kartei findet sich ein Patient mit 
drei Herzinfarkten, aber ausgezeichne-
ten Leberwerten. Dr Schoellkopf schlägt 
Wanner ein gegenseitiges Spenderver-
sprechen vor: Wer zuerst stirbt, spen-
det dem anderen sein Herz, bzw. seine 
Leber. 

Unter der Regie von Romy Inauen spie-
len Daniela Roth, Erwin Morand, Remo 
Morand, Joy Lehmann, Caroline Wink-
ler und Roman Stalder.

Stolz präsentieren wir Ihnen eine Neu-
heit der Bühne 07 – unser SeniorInnen-
chörli wird die Aufführungen mit musi-
kalischen Einlagen begleiten. 

MITTEILUNGEN AUS 
VEREIN UND DORF

Premiere: 
Freitag, 1. Mai 2015, 
20.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Nuglar

weitere Aufführungen:

Samstag, 2. Mai 2015, 20.00 Uhr
Freitag, 8. Mai 2015, 20.00 Uhr
Samstag, 9. Mai 2015, 20.00 Uhr

Vor den Aufführungen servieren wir 
Ihnen im Theaterbeizli ein Dreigang-
menu. Abendessen ab 18.30 Uhr.

Eintritte Fr. 25.– / 
für Jugendliche Fr. 15.–
Abendessen Fr. 20.–

Tickets können ab dem 30. März über 
unsere homepage (www.buehne07.ch) 
oder direkt im Volg Nuglar bezogen 
werden.

GANZHEITLICHES 
FITNESS TRAINING 

___________________________________________________________________________________________________________  

kräftigen, mobilisieren, dehnen  

tanzend  
zu Musik aus aller Welt 

mit Elementen aus Nia, Yoga, Kraftübungen, Freedance, Ragga Jam & vielem mehr 

  
Donnerstags  
18:00- 19:00 
Kommunalbau  
St. Pantaleon 

  
 

Schnupperlektion gratis 

Fragen und Anmeldung unter 
079 461 81 88 oder c.d.gloor@gmail.com 

Leitung: Cara Gloor Frich (Nia White Belt Teacher, Pädagogin,  
Masseurin, Mutter, Craniosacraltherapeutin i.A., Bewegungsforscherin & Tänzerin) 
 

Inserat

Mehr über das Stück und die Personen erfahren Sie
auf unserer homepage (www.buehne07.ch).
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 Sonntag 03. Mai 2015, 17.00 Uhr 

 Kirche St. Pantaleon 

 

 Direktion: Daniel Rhyner 

 Eintritt frei 

 

 

Musikgesellschaft Nuglar-St.Pantaleon  

VORANZEIGE 

Inserat

Die Nuglar Gärten eröffnen das Ernte-Abo 2015
Nach der Planungs- und Vorbereitungsphase im vergangenen Jahr macht sich 
die gemeinschaftlich getragene Landwirtschaft in Nuglar im Jahr 2015 nun an 
die aktive Umsetzung eines zentralen Teils ihres Projektes: Die Verteilung der 
Gemüse-, Obst- und Getreideernte an ihre Mitglieder bzw. AbonnentInnen in  
2 bis 3 Depots (Nuglar, Basel-Stadt und evtl. Dornach oder Liestal). 

Für die dazu notwendige regelmässige 
Garten- und Feldarbeit sowie die fach-
liche Leitung der gemeinschaftlichen 
Gartenaktionen hat der Verein Nuglar 
Gärten ab Februar 2015 die Landwirtin 
Dominique Oser und den Gärtner Joel 
Graff zu je 50% angestellt. 

Dieser wertvolle Schritt für das Projekt 
wurde dank der im Dezember 2014 
 gesprochenen finanziellen Unterstüt-
zung der Stiftung Gesundheitsförde-

rung Schweiz (SFr. 50 000.–), der 
Stiftung für Mensch, Tier und Umwelt 
(SFr. 5000.–), sowie der Edith Maryon 
Stiftung (SFr. 1000.–) möglich. 

Neben dem Lebensmittelangebot um-
fasst das Ernte-Abonnement der Nuglar 
Gärten auch ein vielfältiges Angebot 
an Exkursionen und Workshops im 
Themenbereich Umwelt und Ökologie 
in der Landwirtschaft. Der nächste Kurs 
findet in Zusammenarbeit mit Bioterra 

am 8. März 2015 zum Thema: «Hecken-
anlage: Planung, Pflanzung und Pfle-
ge» statt. 

Eine Informationsveranstaltung in Nug-
lar ist auf Frühling hin in Planung. 

Weitere Termine und nähere Informa-
tionen zum Abonnement u.ä. sind auf 
nuglargaerten.ch oder über kontakt@
nuglargaerten.ch erhältlich. 

Persönliche Auskunft geben Zoé Beut-
ler (Präsidentin) unter Tel. Nr. 079 590 
68 90 oder auch D. Oser und J. Graff 
jeweils Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag direkt auf einen der gepachteten 
Grundstücke.
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Ersatzwahl Gemeindepräsidium vom 8. März 2015

Meine Motivation:
- Eine attraktive und familienfreundliche Gemeinde
- Fortsetzung einer nachhaltigen, zukunftsgerichteten Finanz-  
  und Gemeindepolitik
- Förderung von günstigen Ramenbedingungen, insbesondere
  im Bereich Bildung
- Zeitgemässe Angebote und Dienstleistungen
- Austausch mit allen interessierten Kreisen der Bevölkerung

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Gerne stelle ich mich für das wichtige Amt in unserer Gemeinde zur Verfügung.

Die FDP. Die Liberalen
empfehlen Daniel Baumann
als Gemeindepräsidenten

Nuglar-St.Pantaleon www.fdp-nuglar.ch

Daniel Baumann:
- Aufgewachsen in Nuglar
- Jahrgang 1978
- Verheiratet, Vater von zwei Kindern
- Betriebsökonom FH
- Berufstätig in der Immobilienentwicklung
- Gemeinderat, Schulrat, Betriebskommission JUHU Hochwald
- Langjährige Erfahrung in Teamführung und Projektleitung
- Netzwerk in der Nordwestschweiz
- Interessen: Familie, Bewegung, Natur, Politik und Gesellschaft

Ersatzwahl Gemeindepräsidium vom 8. März 2015

Meine Motivation:
- Eine attraktive und familienfreundliche Gemeinde
- Fortsetzung einer nachhaltigen, zukunftsgerichteten Finanz-  
  und Gemeindepolitik
- Förderung von günstigen Ramenbedingungen, insbesondere
  im Bereich Bildung
- Zeitgemässe Angebote und Dienstleistungen
- Austausch mit allen interessierten Kreisen der Bevölkerung

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Gerne stelle ich mich für das wichtige Amt in unserer Gemeinde zur Verfügung.

Die FDP. Die Liberalen
empfehlen Daniel Baumann
als Gemeindepräsidenten

Nuglar-St.Pantaleon www.fdp-nuglar.ch

Daniel Baumann:
- Aufgewachsen in Nuglar
- Jahrgang 1978
- Verheiratet, Vater von zwei Kindern
- Betriebsökonom FH
- Berufstätig in der Immobilienentwicklung
- Gemeinderat, Schulrat, Betriebskommission JUHU Hochwald
- Langjährige Erfahrung in Teamführung und Projektleitung
- Netzwerk in der Nordwestschweiz
- Interessen: Familie, Bewegung, Natur, Politik und Gesellschaft

Staffan Sjoegren – unser neuer Gemeinderat
Nach dem Rücktritt von Hans Peter Schmid wird im Gemeinderat ein Sitz frei. 
Aufgrund des Proporzwahlrechts hat die Ortsgruppierung NEBELFREI Anrecht 
auf diesen Sitz. An ihrer letzten Ortsgruppenversammlung hat sie Staffan 
 Sjoegren als neuen Gemeinderat nominiert. Der Vorstand von NEBELFREI 
 möchte ihn den Einwohnerinnen und Einwohnern vorstellen. Staffan wird im 
April das Amt aufnehmen.

Staffan, wie Dein Name verrät kommst 
Du aus dem Norden Europas, genau- 
er aus Schweden. Wie kommst Du 
nach Nuglar und was machst Du be-
ruflich?
Durch die Liebe zu meiner Frau  Mela-
nie, einer gebürtigen Frenkendörferin, 
bin ich vor zehn Jahren in die Schweiz 
gekommen. Seit 2012 wohnen wir mit 
unseren beiden Söhnen Lionel und 
 Arvid mitten in Nuglar auf dem Dorf-
platz.  Beruflich habe ich doktoriert  
im Bereich Umwelttechnik und ich ar-
beite an der Fachhochschule Nordwest-

schweiz in Brugg. Dies ist eine Teilzeit-
stelle,  und so können Melanie und ich 
unsere Arbeit aufteilen. Mein zweiter 
Beruf ist derzeit Hausmann, eine Auf-
gabe welcher in der Schweiz gegen-
über meiner Heimat noch selten ausge-
übt wird. Im Norden ist das Teilen der 
Aufgaben in der Familie viel populärer.

Du hast Dich am Mittagstisch enga-
giert, bist Du immer so schnell aktiv? 
Als Betreuer am Mittagstisch konnte 
ich meinen Hausmannsjob etwas «pro-
fessionalisieren», d.h. ich übe meine 

zweite  Arbeit nicht nur in den eigenen 
vier Wänden aus, sondern bekomme 
als Neuzuzüger AUCH Kontakt zu 
 Kindern und Familien. Dies ist gut für 
meine Integration in meiner neuen 
Wahlheimat, macht  Spass und ich den-
ke es ist auch gut wenn es unter den 
Betreuern Männer hat.
In Schweden war ich in der Schulkom-
mission engagiert, das war so eine Art 
Elternbeirat. Solche Aktivitäten sind  
im Norden selbstverständlich, Mitver-
antwortung wird von Klein auf gelernt. 
Ein sozialer Staat ohne freiwilliges 
 Engagement der Bürger kann nicht 
funktionieren, man kann nicht alles 
 delegieren, das würde viel zu teuer.

Jetzt hat Dich Nebelfrei für einen Sitz 
im Gemeinderat nominiert. Warst Du 
seit jeher politisch engagiert?

Inserat
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Wir freuen uns 
Sie am 22. 

Februar 2015 
willkommen 
zu heissen. 

Fasnachtsfeuer 2015 

 
Die Stäcklimeitli laden Sie zum  
diesjährigen Fasnachtsfeuer ein.  
Ab15:00 Uhr sind Sie herzlich willkommen. 
Das Fasnachtsfeuer  
wird um 20:00 Uhr angezündet. 
Essen und Trinken steht für Sie zur  
Verfügung.  
 
Die Stäcklimeitli   
 

 

Beruflich wie privat interessieren mich 
die Bereiche Mensch und Umwelt. Ich 
denke pragmatisch und arbeite lö-
sungsorientiert. Da in Nuglar der Wahl-
verein Nebelfrei die gleichen Ziele und 
Ansätze verfolgt, habe ich mich mit 
Mitgliedern angefreundet und bin die-
ser Gruppe beigetreten. 

Die aktuelle Kandidatur zum Gemein-
derat hat mich schon etwas beschäf-
tigt. Einerseits interessiert mich die 
neue Herausforderung und ich habe 
derzeit ja auch Zeit. Aber, bin ich auch 
genügend gut integriert, ist mein 
Deutsch gut genug, was mache ich 
wenn …? Mit meiner Frau Melanie  
und Freunden von Nebelfrei gab es 
dazu viele Diskussionen. Nun habe ich 
mich entschlossen diesen Schritt zu 
 wagen. Ich denke ich werde dabei  

viel lernen, hoffe durch meine Mit-
arbeit der Gemeinde auch bald etwas 
zurückgeben zu können. Ich sehe, was 
für Aufgaben in den kommenden 
 Jahren auf unsere Dörfer politisch zu-
kommen und diese Herausforderung 
reizt mich.

Staffan, wir danken Dir für dieses 
 Gespräch und Dein bisheriges und 
künftiges Engagement in unserem 
Gemeinwesen, – vor allem aber wün-
schen wir Dir einen guten Start im 
neuen Gemeinderat.

VORSTAND NEBELFREI

PS: Nebelfrei empfiehlt Ihnen am 8. 
März die Wahl von Daniel Baumann 
zum Gemeindepräsidenten!

Inserat

Staffan Sjoegren
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10.02.2015 Mittagstisch

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
Nuglar-St. Pantaleon !
Dienstag 10.02.2015 um 11.45 Uhr Rest. Morand  St. Pantaleon
Dienstag 10.03.2015 um 11.30 Uhr Rest. Rebstock Nuglar
Dienstag 14.04.2015 um 11.45 Uhr Rest. Morand  St. Pantaleon
Telefonische Anmeldung bis am Samstag davor: 

Christine Ehrsam 061/911 94 58
Sandra Morand 061/911 82 67

12.02.2015 Fasnachts-Kinderumzug
Schulhausplatz, 13.45 Uhr Besammlung
Die Guggenmusik "Schwarzbuebeschränzer " und das FAKO freuen sich sehr , wenn sich 
auch dieses Jahr wieder alle Eltern verkleiden oder schminken! So motivieren wir  die
Guggenmusik und das FAKO  auch weiterhin, sich extra für diesen Nachmittag frei zu
nehmen. Durch den Kauf einer Fasnachtsplakette können wir ihnen für ihren Einsatz 
zusätzlich danken. 
Nach dem Umzug gibt es für alle Kinder ein Zvieri im Vorraum der Mehrzweckhalle, 
gestiftet von der Gemeinde . Herzlichen Dank !!!

19.03.2015 Spiel- und Stricknachmittag  !!!
Für Männer und Frauen gedacht …

Wer hat Lust mit andern einen Jass oder
Eile mit Weile zu spielen ? Jeder kann sein
Lieblingsspiel mit bringen, es hat aber auch einige vor Ort.
Oder zusammen tratschen und die Socken fertig stricken.
Dazu offeriert der Frauenkreis Kaffe, Tee und Kuchen.
Bier oder Wein kann man vor Ort gegen Bezahlung beziehen. 
Wann Donnerstag 19.03.2015
Wo Pfarrschürli St.Pantaleon
Zeit Ab 14.30 - ca. 16.30 Uhr offen 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, schaut einfach mal rein :-)

Danke an alle Besucher des Lottomatch im Rebstock vom 27.01.2015
War schön das es auch viele junge Leute probiert haben, toll das ihr da wart.
Christine Ehrsam & Sandra Morand
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28.03.2015 Kinderartikelbörse INFO / 12.09.2015 Herbstbörse 
Wann? Samstag, 28.03.2015
Wo? in der Turnhalle in Nuglar
Was? Kinderkleider (56-176, bitte nach Grössen sortieren), Kinderwagen, Bettli

Laufgitter, Wickeltisch, Badwännli, Auto-Velo-Tischsitzli, Snuggli, Felle…
Spiele, Puzzles, Kassetten, Bücher, Velos, Trottinette, 3-Räder, Rollschuhe

Nur Sommerkleider bringen, Danke !!!
Kleider bringen 10.00-10.30
Verkauf 13.30-15.30
Kleider holen 15.45-16.00
Für grössere Gegenstände wie z.B. Kinderbettli, Rutschbahnen etc. stellen
wir eine Infowand zur Verfügung gleich bei der Kasse. Bitte Karte zu Hause
zusammenstellen. (Fotos sind immer hilfreich)

Verk. Nr. Bei Sandra Morand können sie ihre Verkaufsnummer beziehen oder nachfragen.
Tel. 061/911 82 67 oder sandramorand@sunrise.ch
Die Auszahlung erfolgt abzüglich 20% für die Frauenkreiskasse.

DIESES JAHR KEINE  SAMMLUNG FÜR RUMÄNIEN !!!

Babysitterliste

Da wir vom Frauenkreis oft nach einer Babysitterliste gefragt werden, möchten wir unsere 
aktuelle Liste für alle Interessierten veröffentlichen. Alle Jugendlichen mit dem Vermerk
"Babysitterkurs" haben einen solchen beim Roten Kreuz Baselland absolviert."Babysitterkurs" haben einen solchen beim Roten Kreuz Baselland absolviert.

Jasmine Mangold Dublerstr. 14 Nuglar 061/911 80 84 1997
Celina Mangold Dublerstr. 14 Nuglar 061/911 80 84 1995
Valerie Brägger Dublerstr. 4 Nuglar 061/911 17 13 1995
Simone Grolimund Dublerstr. 16 Nuglar 061/911 81 97 mit Kurs 1994
Kim Thommen Rebenweg 8 Nuglar 061/911 01 56 mit Kurs 1999
Patricia Schenk St.Pantaleonstr.3 Nuglar 061/911 81 07 mit Kurs 1998
Lorena Maggi Steinackerstr.11 Nuglar 061/911 91 30 mit Kurs 1994
Lea Werder Steinackerstr. 6 Nuglar 061/911 91 11 mit Kurs 1999
Gina Held Jurastr. 38 Nuglar 061/913 09 13 mit Kurs 1999
Jasmine Meier Jurastr. 14 Nuglar 061/913 14 14 mit Kurs 1999
Merlin Stauffer Jurastr. 44b Nuglar 061/911 81 92 mit Kurs 1998
Alena Huwyler Drissetstrasse 21 Nuglar 061/911 11 71 mit Kurs 2001
Nicole Winkler Dorneckstr. 3 St.Pantaleon 061/911 83 33 1997
Désirée Hagen Hauptstrasse 39 St.Pantaleon 061/911 84 20 mit Kurs 1998
Joelle Morand Degenmattstr.32 St.Pantaleon 061/911 82 67 mit Kurs 1999
Wenn sie auch jemanden kennen, der auf diese Liste gehört, melden sie sich doch bitte bei
Sandra Morand, 061/911 82 67 oder sandramorand@stpantaleon.ch   Danke !



 
 

Jungschützenkurs 2015 
 
 
 
Liebe Jungschützinnen und Jungschützen 
 
 
Wir möchten Euch ganz herzlich zum diesjährigen Jungschützenkurs einladen. 
Der Kurs wird von den Vereinen Schützengesellschaft Nuglar, Feldschützen St. Pantaleon und 
Feldschützen Seewen gemeinsam durchgeführt.  
Der Kurs besteht aus 2 Theorieblöcken zu je 2 Stunden und 5 bis 6 Schiesstagen. Die Schiess-
tage werden voraussichtlich am Samstagnachmittag und  Mittwochabend durchgeführt. Die ge-
nauen Schiessdaten werdet Ihr nach der Anmeldung erhalten. 
Auch weitere Schiessanlässe wie das Wettschiessen, das Obligatorische und das  Feldschiessen 
sind ein grosser Bestandteil des Kurses. 
Während des Kurses wirst du auch mit den Aktivmitgliedern der Schützenvereine in Kontakt 
kommen und auch von diesen lernen und gemeinsam Schiessanlässe bestreiten. 
 
Wen du dich angesprochen fühlst, dann melde dich bitte bis 22. Februar 2015 per Telefon oder  
E-Mail bei deinem/r zuständigen Jungschützenleiter/in!  
 
Mit freundliche Grüsse,  die Jungschützenleiter/-leiterin 
 
 
 
Simone Saladin     Für Nuglar und St.Pantaleon 
Riseten 21 
4208 Nunningen 
E-Mail: h.wildhaber@vtxmail.ch  
Tel. 079 270 64 84 
 
 
Markus Müller     Für Seewen, Gempen und Hochwald 
Alte Bürenstr. 46 
4206 Seewen 
E-Mail: markus.mueller@ebmnet.ch  
Tel. 079 516 39 21 
 
 
Teilnahmeberechtigung (Art. 15/2 SVO): 
Zum Jungschützenkurs werden Schweizerinnen und Schweizer ab dem Jahr zugelassen, in dem Sie das 17. Alters-
jahr vollenden, bis zum Eintritt in die Rekrutenschule, längstens jedoch bis zu dem Jahr, in dem sie das 20. Alters-
jahr vollenden (Jahrgang 1998-1995). 
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Winterferien 14.02. - 28.02.15 Sommerferien 04.07.-08.08.15
Frühlingsferien 04.04.-18.04.15 Herbstferien 26.09.-17.10.15

08.Jan Do 20:15 Turnen
15.Jan Do 20:15 Turnen
22.Jan Do 20:15 Turnen
29.Jan Do 20:15 Turnen
30.Jan Fr 20:15 GV Männerriege Restaurant Morand
05.Feb Do 20:15 Turnen
12.Feb Do 20:15 Ausmarsch Halle geschl. (Fasnacht)
05.Mrz Do 20:15 Turnen
12.Mrz Do 20:15 Turnen
19.Mrz Do 20:15 Turnen
26.Mrz Do 20:15 Turnen
02.Apr Do 20:15 Turnen
17.Apr Fr GV Raiffeisenbank gemäss separatem Programm
23.Apr Do 20:15 Turnen
30.Apr Do 20:15 ???? Halle geschl. (Probe Bühne 07)
07.Mai Do 20:15 Turnen
14.Mai Do Banntag Gemäss Programm Gemeinde
21.Mai Do 20:15 Turnen
28.Mai Do 20:15 Maibummel Sie & Er gem. separatem Programm
04.Jun Do 20:15 Turnen
11.Jun Do 20:15 Turnen
18.Jun Do 19:30 OL Sie & Er Turnen bei Schlechtwetter
25.Jun Do 20:15 Turnen Verschiebedatum OL
02.Jul Do 20:15 Turnen
05.Jul So Sonntagsanlass, Sie & ER gemäss separatem Programm

13.Aug Do 20:15 Turnen
20.Aug Do 20:15 Turnen
27.Aug Do 19:00 Minigolf Turnen bei Schlechtwetter
03.Sep Do 20:15 Turnen
10.Sep Do 20:15 Turnen
12.Sep Sa Vereinsausflug gemäss separatem Programm
13.Sep So Vereinsausflug gemäss separatem Programm
17.Sep Do 20:15 Turnen
24.Sep Do 20:15 Turnen
22.Okt Do 19:00 Kegeln Treffpunkt Mehrzweckhalle
29.Okt Do 20:15 Turnen
05.Nov Do 20:15 Turnen
12.Nov Do 20:15 Turnen
19.Nov Do 20:15 Jassabend Halle geschlossen (Probe Musigobe MG)
26.Nov Do 20:15 Turnen
03.Dez Do 20:15 Turnen
10.Dez Do 20:15 Turnen
12.Dez Sa 19:00 Fonduehock, Vorbereitung ab 15:00 Kommunalbau St. Pantaleon
17.Dez Do 20:15 Turnen
07.Jan Do 20:15 Turnen
14.Jan Do 20:15 Turnen
21.Jan Do 20:15 Turnen
28.Jan Do 20:15 Turnen
29.Jan Fr 20:15 GV Männerriege Restaurant Rebstock

Männerriege Nuglar-St.Pantaleon Tätigkeitsprogramm 2015 Stand 01.02.2015
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Schiesssportprogramm der Saison 2015

Datum Distanz Programm

Do, 2. April 25m Training

Do, 9. April 25m Training

Do, 16. April 25m Training

Do, 23. April 25m Training

Do, 30. April 25m Vor-Feld / Feldstich

Do, 7. Mai 25m Obligatorisches (Bundesprogramm)

Mi, 27. Mai 25m Feldschiessen in Dornach

Do, 28. Mai 25m Vor-Feld / Feldstich

Fr, 5. Juni 25m Feldschiessen in Dornach

Sa, 6. Juni 25m Feldschiessen in Dornach

So, 7. Juni 25m Feldschiessen in Dornach

Do, 11. Juni 25m Training

Do, 25. Juni 25m Training

Do, 2. Juli 25m Training / Vancouver

Sa, 8. August Sommerplausch im Roggenstein

Do, 13. August 25m Training

Do, 20. August 25m Training / Vancouver

Do, 27. August 25m Obligatorisches (Bundesprogramm)

Do, 3. Sept. 25m Training

Sa, 17. Okt. Herbstausmarsch

Sa, 7. Nov. 50m Klausenschiessen mit Hock

Fr, 4. Dez. Klausenfeier

www.pistolenklub.info

18:00-20:00

18:00-20:00

offen

14:00-17:00

19:00-offen

18:00-20:00

18:00-20:00

17:00-offen

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

09:00-18:00

09:00-12:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

Pistolenklub Nuglar - St. Pantaleon
www.pistolenklub.info
Gegründet 1957

Der Pistolenklub begrüsst alle Schiesssportinteressierte an unseren Trainings. 
Wer Lust zum Schnuppern hat, kann sich bei unserer Präsidentin melden: 
Denise Monn, 061 911 81 13 oder per E-Mail an vorstand@pistolenklub.info.

Sämtliche Trainings, Stiche und das Bundesprogramm werden in der 
Schiesssportanlage Sichtern durchgeführt. Das Feldschiessen findet dieses Jahr in 
Dornach statt. Der Anfahrtsweg zur SSA und weitere Informationen sind auf unserer 
Homepage angegeben.

  Zeit
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Gemeinschaftsschiessanlage Roggenstein   
                                                             

Feldschützen St. Pantaleon                                  Schützengesellschaft Nuglar 
----------------------------------------------------------------------------------------- 

Schiesstage 300 m im Jahr 2015 
 
April 
Mi. 08. Training 18.00 - 20.00 
Mi. 15. Training, GM Sektion 18.00 - 20.00 
Mi. 22. Training, Jungschützenkurs, GM Sektion 18.00 - 20.00 
Sa. 26. 1. OBLIGATORISCHE UEBUNG 16.00 - 18.00 
Mi. 29. Training, GM Sektion 18.00 - 20.00 
 
Mai    
Mi. 06. Training, 18.00 - 20.00 
Mi. 13. Training, Jungschützenkurs, Feldstich 18.00 - 20.00 
Mi. 20. Training, Feldstich 18.00 - 20.00 
Mi. 27. Training, Feldstich   18.00 - 20.00 
 
Juni 
Mi. 03. Training, Feldstich, Jungschützenkurs 18.00 - 20.00 
Mi. 10. 2. OBLIGATORISCHE UEBUNG  18.00 - 20.00 
Sa. 13. Jungschützen-Wettschiessen (SG Nuglar) 13.30 - Schluss 
Mi. 17. Training 18.00 - 20.00 
Mi. 24. Training 18.00 - 20.00  
 
Juli 
Mi. 01. Training  18.00 - 20.00 
Mi. 08. Training  18.00 - 20.00 
Fr. 17. 25. Oristalschiessen (FS St. Pantaleon) 17.00 - Schluss 
Sa. 18. 25. Oristalschiessen (FS St. Pantaleon) 08.00-12.00 13.00 - Schluss 
Sa. 25. 25. Oristalschiessen (FS St. Pantaleon) 08.00-12.00 13.00 - Schluss 
So. 26. 25. Oristalschiessen (FS St. Pantaleon) 08.00 - Schluss 
 
August 
Mi. 12. Training 18.00 - 20.00 
Mi. 19. 3. OBLIGATORISCHE UEBUNG 18.00 - 20.00 
Mi. 26. Training 18.00 - 20.00 
 
September 
Mi. 02. Training 18.00 - 20.00 
Mi. 09. Training 18.00 - 20.00 
Mi. 16. Letztes Training 18.00 - 20.00 
 
Oktober 
Sa. 17. Endschiessen Feldschützen St. Pantaleon 13.30 - Schluss 
Sa. 31. Endschiessen SG Nuglar 14.00 - Schluss 
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Mütter- und Väter- Beratungsangebot Dorneckberg 2015 

Andrea Candotti-Frey:  
Mütterberaterin, Freiberufliche Pflegefachfrau 
ambulantes Wochenbett  
Beratungszeiten in den Gemeinden: jeweils 
von  8.30 - 11.30 Uhr 
Telefonische Beratung: 079 654 89 59 
Mo.- Fr.  8.00 - 10.00 Uhr 
muetterberatung-a.candotti@gmx.ch 
 
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung. 
Beratung in allen Gemeinden möchlich. 
Bitte bringen Sie das Gesundheitsbuch und ein 
Tuch als Unterlage mit. 
 
Hochwald: Seewenstrasse 11, 
Turnhallengebäude, Mehrzweckraum 
 
Seewen: Schulhaus Zelgli, Zelglistrasse 2, 
Medienzimmer (im Parterre) 
 
Nuglar / St.Pantaleon: Feuerwehrmagazin, 
Hauptstrasse, St. Pantaleon 
 
Gempen: Gemeindehaus, Haupstrasse 16, 
Sitzungszimmer (im Parterre) 
 
Büren: Gemeindehaus, Seewenstrasse 18, 
Gemeinschaftsraum oder Sitzungszimmer 

Januar Juli 
05.01.15 Hochwald 06.07.15 Hochwald 
14.01.15 Seewen 15.07.15 Seewen 
28.01.15 Nuglar/St.P. 29.07.15 Nuglar/St.P. 
Februar August 
02.02.15 Hochwald 03.08.15 Hochwald 
11.02.15 Gempen 19.08.15 Gempen 
18.02.15 Büren 26.08.15 Büren 
März September 
02.03.15 Hochwald 07.09.15 Hochwald 
11.03.15 Seewen 16.09.15 Seewen 
25.03.15 Nuglar/St.P. 30.09.15 Nuglar/St.P. 
30.03.15 Hochwald Oktober 
April 05.10.15 Hochwald 
15.04.15 Gempen 21.10.15 Gempen 
22.04.15 Büren 28.10.15 Büren 
Mai November 
04.05.15 Hochwald 02.11.15 Hochwald 
13.05.15 Seewen 11.11.15 Seewen 
27.05.15 Nuglar/St.P. 25.11.15 Nuglar/St.P. 
Juni Dezember 
01.06.15 Hochwald 7.12.15 Hochwald 
10.06.15  Gempen 16.12.15 Gempen 
24.06.15 Büren 23.12.15 Büren 
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Einsenden an: Gemeindeverwaltung Nuglar-St. Pantaleon
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Tag Zeit Was Ort

Februar
12.02.2015  Fasnachts-Kinderumzug Nuglar

14.02.2015  Fasnachtsumzug mit anschl. Festbetrieb Nuglar

17.02.2015  Beizefasnacht Nuglar-St. Pantaleon mit Guggemusiken  Nuglar
  «Los Locos 05» und «Schwarzbuebe-Schränzer» 

22.02.2015  Fasnachtsfeuer Stäcklimeitli u. Stäcklibuebe Nuglar-St. Pantaleon Nuglar

22.02.2015  UHC Junioren B Meisterschaft auswärts 

März
01.03.2015  UHC Herren 3 Meisterschaft auswärts

08.03.2015  UHC Herren 1/2 / Junioren A Meisterschaft auswärts

14.03.2015  UHC Junioren C Heimrunde Nuglar

14.03.2015  UHC Junioren D Meisterschaft auswärts

15.03.2015  UHC Junioren B Heimrunde Nuglar

27.03.2015 20.00 Uhr GV Feldschützen St. Pantaleon St. Pantaleon

29.03.2015  UHC Herren 2 / 3 Heimrunde Nuglar

Mai
01.05.2015  Theateraufführung «Bühne 07» Nuglar

02.05.2015  Theateraufführung «Bühne 07» Nuglar

08.05.2015  Theateraufführung «Bühne 07» Nuglar

08.05.2015  UHC GV 2015 St. Pantaleon

09.05.2015  Theateraufführung «Bühne 07» Nuglar

VERANSTALTUNGSKALENDER


